
1

Gemeinschaftliche Wohnprojekte – „Steckbrief“ 

1. Welchen Namen trägt Ihr 
Zusammenschluss? 
(Bitte eintragen)

Drubbel e.V.

www.drubbel-muenster.de
Kontakt: info@drubbel-muenster.de

2. Wie lange existiert Ihr Zusammenschluss be-
reits?
(Bitte eintragen)

Seit Dezember 2018

3. Wie groß ist die Anzahl der derzeitigen Mit-
glieder? 
(Bitte eintragen)

Anzahl der Personen: 40 Erwachsene
Anzahl der Haushalte: ca. 24
Anzahl der Kinder: 10  

4. Wie ist Ihre Gruppe aktuell organisiert?
(Bitte ankreuzen)

Als Initiative
Als eingetragener Verein (e.V.) x
Als Gesellschaft bürgerlichen Rechts (GbR)
Als eingetragene Genossenschaft (eG)
Noch offen

5. Welche Projektidee haben Sie? 
(Bitte eintragen)

- Gemeinschaftliches Wohnen und die Förderung gegenseitiger nachbarschaftli-     
cher Hilfe in Generationen übergreifenden Wohnprojekten

- Solidarische Finanzierung und bezahlbarer Wohnraum

- Teilen von Ressourcen: 

   - Materiell, z. B. Teilen von Auto, Werkzeug, Waschmaschine, Spielzeug

   - Fähigkeiten und Erfahrungen der Bewohner*innen  

   - Austausch innerhalb des Stadtteils, z. B. Nutzung des Gemeinschaftsraums 

 - Ökologisches Bauen und Schonen der Umwelt und Ressourcen
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6.

Welche Zielgruppen wollen Sie mit ihrem 
Projekt ansprechen?
(Bitte eintragen)

Familien, Single, Paare jeden Alters mit unterschiedlichen Lebensentwürfen und
Hintergründen

7. Gibt es bereits Vorstellungen, wie groß das 
Projekt von Ihnen ungefähr werden soll? 
(Bitte eintragen)

Anzahl der Wohneinheiten
Mindestens:
Maximal: 
Noch offen: ca. 24

8. Wissen Sie schon in welcher Rechtsform Sie 
das Projekt umsetzen möchten?
(Bitte ankreuzen)

Wir möchten unser Projekt im individuellen Eigentum / als Wohnungsei-
gentümergemeinschaft (WEG) realisieren.
Wir möchten unser Projekt im gemeinschaftlichen Eigentum / als einge-
tragene Genossenschaft (eG) oder im Verbund mit dem Mietshäuser 
Syndikat realisieren.

Mietshäu-
sersyndikat

Wir möchten unser Projekt in Kooperation mit einem Investor realisieren 
(z.B. zur Miete).

9. Haben Sie vielleicht schon eine räumliche 
Festlegung getroffen, wo das Projekt umge-
setzt werden soll?
(Bitte eintragen)

Stadtteil/e:       Rumphorst

Außenbereich:

Genaue Fläche/Immobilie: Rainer-Plein-Weg, Rumhorst

Noch offen:     

10.
Gibt es schon Ideen hinsichtlich des Gebäu-
des? 
(Bitte ankreuzen)

Umsetzung des Projekts lieber in einem Bestandsgebäude
Umsetzung des Projekts lieber in einer Neubauimmobilie X


